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Energetische Nutzung von Abfällen aus der Kaffeeherstellung  

in Mittel- und Südamerika, 21. Juni 2011, Zürich 

DIE TAGUNG 

Bei der Kaffeeverarbeitung fallen in den Anbauländern 

grosse Mengen an biogenen Reststoffen (Schalen, 

Fruchtfleisch & organisch stark belastete Abwässer) an. 

Obwohl diese Reststoffe ein grosses Potenzial für diverse 

Nutzungen aufweisen, werden diese heute nur wenig 

optimal verwertet. Dies ist verbunden mit Treibhausgas-

Emissionen, Verschmutzungen von nahen Gewässern und 

Böden sowie Geruchsbelästigungen.  

 

Im Rahmen der Tagung werden bestehende Erfahrungen 

aus den Anbauländern und der Schweiz ausgewertet und 

neue Lösungen diskutiert. Im Vordergrund steht die 

energetische Nutzung von Kaffeeabfällen.  

 

Experten aus den Anbauländern in Mittel- und 

Südamerika präsentieren die gängige Praxis, Erfahrungen 

mit Alternativen und konkrete Projekte in der Nutzung 

von Reststoffen aus der Kaffeeverarbeitung. Diese 

werden ergänzt durch Erfahrungen von Schweizer 

Institutionen aus Wissenschaft und Wirtschaft. In 

Workshops werden die verschiedenen Nutzungsoptionen 

evaluiert, marktfähige Projektideen identifiziert und der 

Grundstein gelegt um diese weiterzuentwickeln. 

 

Die Tagung bietet eine interessante Kommunikations- 

und Innovationsplattform und den „Nährboden“ für 

mögliche Kooperationen und Partnerschaften zwischen 

Partnern in der Schweiz und Mittel- und Südamerika. 

 Ort:  

Ernst Basler + Partner, Zollikon, Zürich 

 

 Sprache:  

Englisch (mit Übersetzung Spanisch) 

 

 Teilnehmeranzahl:  

30 bis max. 40 

 

 Teilnehmer:  

Kaffee-Produzenten, Kaffeeabnehmer und 

Zertifizierer, Emissionshandelsunternehmen, 

Institutionen aus Mittel- und Südamerika, Schweizer 

Institutionen aus Wissenschaft, Wirtschaft und der 

Entwicklungszusammenarbeit.  

 

 Organisation:   

Ernst Basler + Partner und Swisscontact 

 

 Finanzierung der Veranstaltung:  

Interdepartementale Plattform REPIC zur Förderung 

von erneuerbaren Energien und Energieeffizienz in 

der internationalen Zusammenarbeit. REPIC wird 

getragen von SECO, DEZA, BAFU und BFE. 

 

 



DAS PROGRAMM 

Heutige Nutzung und bisherige Erfahrungen 

 Kaffeeproduktion, Produktionsmethoden 

 Abfallmengen, Umweltprobleme 

 Energetische und stoffliche Nutzung der Abfälle heute,  

Verwertungsoptionen, Eingesetzte Technologien 

 Erfahrungen, Projekte und Trends  

 

Podiumsdiskussion: Interessen der verschiedenen Stakeholder 

Produzenten / Kaffeeverarbeiter, Abnehmer, Zertifizierer, CO
2
-Händler,  

Entwicklungszusammenarbeit 

 Interessen, Bisherige Erfahrungen 

 Anforderungen an Produzenten  

 CO
2
-Emissionsreduktionen & Handel  

 Projektbeispiele / Forschungsprojekte  
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Impulsreferate: Nutzungsoptionen 

 Erfahrungen / Resultate der Forschungs- und Praxiserfahrungen  

 Vor- und Nachteile der Nutzungstechnologie 

 Technische, ökologische und rechtliche Herausforderungen 

 Machbarkeit 

 Trends + Entwicklung 
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Fazit der Tagung 

 Vorstellen der Ergebnisse der Workshops  

 Schlussdiskussion, Perspektiven und mögliche weitere Schritte 

08:45 – 09:45 

09:45 – 10:45  

11:15 – 12:15 

14:00 – 15:30 

Begrüssung, Ziele und Einleitung 08:30 – 08:45 

10:45 – 11:15 

Mittagessen 12:30 – 14:00 

15:30 – 16:30 

Apéro 16:30 – 17:30 

Workshops: Evaluation der einzelnen Nutzungsoptionen  

 Bewertung der vorgestellten Verwertungsoptionen 

 Chancen und Herausforderungen, Umsetzbarkeit und  

Wirtschaftlichkeit der einzelnen Optionen 

 Trends / Zukünftige Entwicklung 

 Lösungsansätze, mögliche Projekte 

Abschluss Block 1-3: Fragen 

 

 

 

 Dr. Nelson Rodriguez, Cenicafé, Kolumbien:   

Kaffeeverarbeitung und heutige Nutzung Kaffeeabfälle 

 Ing. Rolando Chacón Araya: ICAFE, Costa Rica: 

Alternativen in der Nutzung von Kaffeeabfällen 

 

 

 

 

 Mark Furniss, Volcafe 

 VertreterIn Kaffee-Abnehmer 

 Markus Weidner, Institut für Marktökologie (IMO) 

 Ricardo Scacchetti, First Climate (Switzerland) AG 

 Stefan Denzler, SECO 

 

 

 

 

 

 Akos Lukacs, Ökozentrum Langenbruck:  

Verbrennung von Kaffee-Fruchtfleisch und -Schalen 

 Stephan Gutzwiller, Kaskad-E:  

Verkohlung von Kaffee-Fruchtfleisch  

 Urs Baier, Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften:  

Vergärung von Kaffee-Fruchtfleisch und Abwässern 

 Ing. Rolando Chacón Araya, ICAFE: 

Bioethanolproduktion aus Pulpa / Vergasung von Pulpa 

 Dr. Nelson Rodriguez, Cenicafé: 

Stoffliche Nutzung der Reststoffe / Kompostierung.  

12:15 – 12:30 

Pause 



Energetische Nutzung von Abfällen aus der Kaffeeherstellung  

in Mittel- und Südamerika, 21. Juni 2011, Zürich 

TAGUNGSORT 

Ernst Basler + Partner, Zollikerstrasse 65, 

Zollikon, www.ebp.ch ANMELDUNG TAGUNG 

Institution: ………………..……….. 

Name: ……………………………... 

Vorname: ……………………….…. 

Funktion: ………………………..…. 

Strasse: …………………………..…  

PLZ / Ort: ………………………..…. 

E-mail: ………………………….….. 

Telefon: …………………………..… 

Anmeldung bis am 20. Mai 2011 an:  

Ernst Basler + Partner 

denise.fussen@ebp.ch 

Telefon: 044  395 11 45 

Fax: 044 395 12 34 

Die Veranstaltung ist kostenlos  


